
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 22.05.2024 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen: 043/610-12 SST 

Vorlage: 043/2024/0043 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Bauwesen und Stadtsanierung 
Nierstein 

04.06.2024 4 Öff.    

Ortsbeirat Nierstein-Schwabs-
burg 

05.06.2024 1 Öff.    

Stadtrat Nierstein 05.06.2024 9 Öff.    

 
    

 
Stadt Nierstein, Flächennutzungsplan 2030 der Verbandsgemeinde Rhein-Selz; Hier: Einlei-
tung der 8. Änderung des Flächennutzungsplan 2030 für den Bereich des Rhein-Selz-Parks 
in der Stadt Nierstein. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Nierstein befürwortet die Einleitung der 8. Änderung des Flächennut-
zungsplanes 2030 der Verbandsgemeinde Rhein-Selz für den Bereich des Rhein-Selz-Parks 
in der Stadt Nierstein mit dem Ziel der der Konkretisierung der gewerblichen Nutzungen zur 
Ansiedlung eines Rechenzentrums. Der Änderungsbereich soll die in Anlage 1 dargestellten 
Flächen umfassen. 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
 
Im Auftrag  Im Auftrag  In Vertretung   

       

       

(Starck)  (Livingston)  (Wagner)   

Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  1. Beigeordnete   
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Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
In der Stadt Nierstein, Verbandsgemeinde Rhein-Selz (Landkreis Mainz-Bingen), befindet sich 
der ehemalige amerikanische Militärstandort ‚Anderson Barracks & Housing Dexheim‘, der im 
Oktober 2009 von den US-Streitkräften aufgegeben wurde. Die früheren Planungsvorstellun-
gen zur Konversion konnten jedoch nicht umgesetzt werden, so dass das Areal bis heute wei-
ter brachliegt. Mittlerweile hat ein anderer Investor ein neues Entwicklungskonzept für die Flä-
che erarbeitet. Konkret ist im überwiegenden Teil des Areals die Ansiedlung eines großflächi-
gen Rechenzentrums geplant. Zugehörige Ergänzungsnutzungen sind auf den im Osten ver-
bleibenden Flächen vorgesehen.  

Der Standort ist für die Ansiedlung eines Rechenzentrums gut geeignet. Auf der Ebene der 

Regionalplanung ist der Bereich als Vorrangfläche Gewerbe für die Ansiedlung großflächiger 

Gewerbeeinrichtungen vorgesehen. Der Standort verfügt über eine ausreichende Stromver-

sorgung, u.a. über die Nutzung von regenerativen Energien, und in räumlicher Nähe bestehen 

Anschlussmöglichkeiten zu vorhandenen Rechenzentren.  

Zur Schaffung von Planungsrecht für die geplante Konversionsmaßnahme ist eine Änderung 
des Flächennutzungsplans erforderlich. Ziel ist im Wesentlichen die Darstellung von Sonder-
bauflächen mit der Zweckbestimmung ‚Rechenzentrum‘ sowie die Übernahme der ausgewie-
senen Grünflächen im östlichen Bereich ggf. mit der Ergänzung um weitere. 
Soweit in der Sitzung des Verbandsgemeinderates der Verbandsgemeinde Rhein-Selz die 1. 
Änderung des Flächennutzungsplans beschlossen wird (Vorlagen-Nr. 001/2024/0087), steht 
der Beschluss der beabsichtigten Einleitung des 8. Änderungsverfahrens  für den Bereich nicht 
entgegen. Die 1. Änderung des FNP soll unabhängig von der Einleitung der 8. FNP-Änderung 
zur Genehmigung eingereicht und bekannt gemacht werden. Mit der 8. Änderung soll die bis-
her vorgesehene gewerbliche Nutzung dann weiter konkretisiert und im Wesentlichen als Son-
dergebietsflächen gemäß § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 11 BauNVO planungsrechtlich dar-
gestellt werden. Ergänzt werden sollen diese Darstellungen durch randliche Grünflächen. Die 
Größe des Plangebiete beträgt ca. 70 Hektar.  
Die von der 8. Änderung umfassten Flächen sind in dem als Anlage beigefügten Übersichts-
plan dargestellt. 
Kommunalrechtlich ist die Verbandsgemeinde für das Änderungsverfahren zum FNP zustän-
dig. Mit dem vorliegenden Beschluss soll aber der Wille der Stadt Nierstein in Hinblick auf die 
Entwicklungsziele zum Ausdruck gebracht werden. 
 
Anlage: Übersichtsplan zum Geltungsbereich der 8. Flächennutzungsplanänderung 
 
 
 
 
 
  
 
 


